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Der Regierungsbezirk Westyreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma­
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — al? das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der al? dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma- 
rienbura, Marienwerder, Tt. Ehlau und Stuhm.

einzigstes Lee bad Westpreußens 
auf der „Arischen Nehrung", dem 
Lande zwischen zwei Meeren, 
ein Märchenidyll im ousammen- 
klang von Lee, Mald und Haff.

Auulmisi:
MeMm SWcbsL Achlbeig-Liep 

in ZWberg
Dampfe r-§ ahrpIan aus Leite 2 u.4
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Dampfer „Möwe" fährt
vom 14. bis 28 September

Sonntag, Montag, Dienstags
Dounersrag u. Freitag . . . .j

Mittwoch u. Sonnabend ....

vom 21 September bis

ab Elbing 
vorm. 9oo 

nachm. 1^o 

Ende der '

abKahlberg
abends 6°o 
abends 600

Fahrzeit

ab Elbing abKahlberg
Sonntag, Dienstag und 

Donnerstag..................... vorm. 9^ abends 500
Sonnabend........................ .... nachm. 1^o abends 500



Zu unserem TitMM

Das yathau§ea?6
Wo früher hinter dem Balkbrunnen aus dem Friedrich- 

Wilhelm-Platz in einem stillen Winkel alternde Häuser mit 
ihrer verhutzelten Fassade lagen, dort pulsiert "heute das 
das Leben. Der schmucke Anbau des Rathauses machte es 
möglich, daß aus der friedlichen, fast unbeachteten Ecke, 
ein frisches, frohes Ding würde, das mit seinen sachlichen 
Fensterreihen wie mit blanken Augen frisch und munter 
auf das Getriebe des neuen Marktes schaut. Eine Passage 
mit geschmackvoll ausgestatteten Schaufenstern, deren Spalier 
das Städtische Verkehrsamt mit seiner Fremdenwerbung 
sührt, eröffnet den Durchgang vom Friedrich-Wilhelm-Platz 
nach der Sturmstraße. Rechts von demselben, dort, wo 
früher ernste Beamte pflichteifrig dickleibige Akten durch- 
arbeiteten, schallt heute harmonische Klangfülle klassischer 
Tonsetzer an unser Ohr und abends laden an bestimmtem 
Tagen anmutige Tanzweisen mit ihrem wiegenden Rhyth­
mus fröhliche Menschen zum Tanze, manchmal jäh von 
Saxophon und Schlagzeug unterbrochen, um auch dem 
Modernen in der Bewegungsrhhthmik zu huldigen.

In drei großen Räumen nimmt das Rathaus-Cafo 
seine Besucher auf. Hat man den Eingangs- und Verkaufs­
raum, der ganz licht in Birke gehalten ist, durchschritten, 
so tut sich zur rechten Hand ein durch Pfeiler aufgeteilter 
Raum auf, der durch wuchtige Rundbogenfenster einen 
Ausblick auf den Friedrich-Wilhelm-Platz gewährt. Die 
Schiebefenster ermöglichen es, daß der Raum im Sommer 
durch die blumengeschmückte Vorhalle erweitert wird. Be­
sonders gehaltvoll wird dieser Raum aber erst, wenn sich 
Zu dem hellgrünen Ton und den von Schäfer-Waltker 
geschaffenen Beleuchtungskörpern Möbel in Birkenhölzern 
gesellen. Der zweite Raum, der sich einige Stufen tiefer 
anschlietzt, ist in seiner Abgeschiedenheit mehr für den be­
sinnlichen Besucher geschaffen, der beschaulich seine Tasse 
Kaffee schlürfen will. Das Gold der Wände, die Möbel aus 
Ahorn und orange Samt, sowie der Bodenbelag — Ori­
ginal der Muster des Louvre in Paris — passen sich 
ganz dem Rahmen dieses Raumes an. Der dritte Raum 
endlich, zu dem eine behaglich-breite Treppe führt, ist 
ganz in Blau gehalten und wirkt dadurch besonders warm 
und wohlig. Wenn man denn noch einen Fensterplatz 
erwischt, so sieht man auf das Leben und Treiben des 
Jriedrich-Wilhelm-Platzes herab. Eine Tanzdiele, und für
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den Sommer ein geräumiger Balkon, vervollständigen hier 
die Stätte der Erholung und Entspannung.

Das Orchester des Cafes ist auf einer Balustrade im 
Hochparterre des Lokals untergebracht. Durch einen A.E.G^- 
Verstärker und --Lautsprecher wird der obere Raum mittels 
Mikrophon mit den musikalischen Genüssen versorgt. Neben- 
ber dürfte für Kenner von Innendekorationen noch zu er­
wähnen sein, daß die Entwürfe des Fräulein Hollerung 
durch die Firma Eugen Kentner-Berlin ausgesührt wurden. 
Zusammengesetzt dürfte sich diese neue Stätte als eine Se­
henswürdigkeit in den eng gespannten Rahmen der übrigen 
Vergnügungslokale Elbings einordnen.

10 Minuten V0M Lahnhof, 15 Minuten V0M Hafen ge­
legen. Großer Garten und verandu, gute Küche — solide 
preise. vereinen bei Voranmeldung ermäßigte preise. 
Treffpunkt für Automobilisten. Tank Ltation. Jugend­
herberge. Verkaufsstelle der Tadiner Majolik-Erzeugnisse

Um regen Zuspruch bitter

6ottsekslk
Gastwirtschaft auf der kaiserlichen Herrschaft Cadinen.

Fernsprecher Nr. 6

Cadiner Schloß
Bestätigungen im Sommer: Werktags von

10—5 Uhr. Sonntags von ^»12—4 Uhr.
Im Winter: Werktags von 10—^4 Uhr
Sonntags von ^12—^4 Uhr.

Geschlossen: Neujahr, Karfreitag, Himmelfahrt, 
Bußtag und an den ersten Festtagen der drei hohen 
Feiertage.
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^lkok0lireie8 Kaktee- un 6 8pei8ekau3
S ÜS" Z S LZS^xZAKN^ VSZGG8ÄS4:

Kaäio^-Koncert
^ut bürZerlieker ^1itta^8ti8eü 0.80 un6 1I)0Mc.

Ink. Lskss. LiSsn^L§SZ, Oeor^enäamm 16. Telephon 3491

D ^o!nr§c!iL^pOtke!<L:^!bjng D
W I^iebensZkim W
W l'elekon 2434 ^unkel-str. 22 W
M ftomöopLitkiie W
W ^llopsin-e Liociiemie W

NcsMstz, GLZA-rsS
Telephon 2152 —: an der Hauptpost

Nettestes und vornehmstes Haus am Platze 
Bes. E. Gusovius — Mitglied des A. D. A. C.

Zimmer von Mk. 3.- an. — Bestempfohlene Küche — Konferenz 
und Ausstellungszimmer — Saal und Gesellschaftsräume.

Jeden Dienstag, Donnerstag: Nachmittags-Konzert. Täglich: 
Gartenkonzert der ungarischen Husaren-Kapelle Sandor Nemet.

li,

^^Ak48PSI'ts8»IC UvQkrkSNlZS 

n. IV!0^^7N, ^I_6I^6 
Oken- unä Koellkerätabrik
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Gegründet 1257. 70^40 Einwohner.
AnskunfLsstellen:

SLädL. Verkehrsamt, Nathaus, Zimmer 9 Fernruf 5741 
Geöffnet; Wochentags von 7.Z0—15 und 15—18 Uhr. Sonntags 

von 8 50-10 Uhr.
Heinr. v. Niesen, Herrenstratze 17. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—1) und 

15—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschlossen.
Verkehrsversin Elbing, e- V.» Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 8-11.30 u. 15-10 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Neichseisenbahn - AusknnfLssteLle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Weslgiebcl. Telephon 2973. Auskunft über Personen- und Gepäck- 
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr.

Veranstaltungen in Elbing.
(Aenderungen vorbehalten).

Dienstag, den 16. September, 20 Uhr: „Der Kaiser von 
Amerika", Komödie in 3 Mten von Bernhard Shaw 
(Eröffnungsvorstellung, Stadttheater).

Mittwoch, den 17. September, 20 Uhr: „Otto der Treue", 
Schwank in 3 Akten von Jmpekoven und Mathern. 
(Stadttheater).

Freitag, den 19. September, 20 Uhr: „Der Kaiser von 
Amerika", Komödie in 3 Akten von Bernhard Shaw. 
(Stadttheater).

Sonnabend, den 20. September, 20 Uhr: „Grand Hotel", 
Lustspiel in 3 Akten von Paul Frank. (Stadttheater).

Sonntag, den 21. September, 20 Uhr: „Otto derTreue", 
Schwank in 3 Akten von Jmpekoven und Mathern. 
(Stadttheater).

Dienstag, den 23. September, 20 Uhr: „Der Kaiser von 
Amerika", Komödie in 3 Akten von Bernhard Shaw. 
(Stadttheater).

Mittwoch, den 24. September, 20 Uhr: „Grand Hotel", 
Lustspiel in 3 Mten von Paul Frank. (Stadttheater).

Donnerstag, den 25. September, 20 Uhr: „Otto derTreue", 
Schwank in 3 Akten von Jmpekoven und Mathern. 
(Stadttheater).

Freitag, den 26. September, 20 Uhr: „Haus Rosenhagen", 
Drama von Max Halbe. (Stadttheater).

7



Ounks!" - ää8 vornebme ^äfelbier 
n^Ibin^sn k^stssnsp" - 6a8 eäle Lpe^iälbier 
,,^Ib!Ng6k' !V!umm6" - ä38 flü88i§6 8rot 
,,^f6if6nbnunn6n" - ä38 älkokolfreie Oetränk
Verlangen 8ie bitte un8ere babri^ate in äen ein8LbläZi§en 
0e8ebMen. Wo niebt erbaltlreb, liefern wir äirekt frei blau8

örausrsk 6. ^rsuss Elbing

j^OtLl Zie^t Elbing
Segeigüber <äem j^3Uplb3bnbOf. j^oll. 30

^elepbon 2987.

Garage. Auto-Unterkililst. Dirckt an Hauptstraße Elbing, 
Osterode—Tannenberg - Denkmal. Fremdenzimmer mit
fließendem Wasser, Säle zu allen Veranstaltungen, Gesell­
schaftszimmer, schöner schattiger Garten. Speisen zu jeder 

Tageszeit. Gutgepflegte Getränke.
W

finden im ,,l)erkrehrswart" die weiteste Verbreitung
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Sonnabend, den 27. September, 20 Uhr: „Der Kaiser von 
Amerika", Komödie in 3 Akten von Bernhard Shaw. 
(Stadttheater).

Sonntag, den 28. September, 20 Uhr: „Otto derTreue", 
Schwank in 3 Akten von Jmpekoven und Mathern. 
(Stadttheater).

Montag, den 29. September, 20 Uhr: „Grand Hotel", 
Lustspiel in 3 Akten von Paul Frank. (Stadttheater).

Dienstag, den 30. September, 20 Uhr: „HausRosenhagen", 
Drama von Max Halbe. (Stadttheater).
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N. ^übe >Vttwe I
2363 ^i8eker8tr. lb/19 D

^rilcotaxen, Llrümpke, XVoIIv^aron 
KincierausstattunLen, iVtvüsxvaren

LZKÄs'Aß - »olvl
rslspkon 3893 t. 6 I tt 6 Inn. IViiUiIsnclsmm

Oröktes un6 vornehmstes ttaus am Platte.
tt^otel ersten Kantes - 70 ?remtten2immer - 85 Netten - Sämtliche Zimmer 
mit ttiekenäem Nasser Fahrstuhl - ^Veinrümmer - Schreibzimmer 
Oröbtes Lierrestaurant - Diners - Soupers Speisen nach cter Karte 
2U jeäer la^es^eit /Vulounterlcuntt Zimmer von 3.50 an.

^pszZZpZpkZsss Elbing
?riedr. ^Vi1de1m-?wt2 8 Delepdon 3868-3869

2 vv e i Z 8 t e 11 e n : 3"o11<emit — — O8t8eebad KadlberZ

^ünctEisiobsrs Kspitslsnisgs
2u günstigsten 2inssäksn

0mwecd8lun^ fremder Oeldsorten.
^!n1ösun§88teI1e von k^eisekreditbrieken
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^onäilorei ^oppen^Zgen 
Elbing

^ernruk 3161 Aeus§erer /^üklencicimm 97

m!Li^nz

1 W. Nötks ^Isektlg.
Inkaber ^Lßk^LSL?rS ^^Lss^K^LZ^ Optikermei8ter

8M!s!-öMM lüs moüslüs »llzuoplüi
-Vlter blinkt 32 LZZssgsZZ !nn. Miülenüamm 16

OeZrünüet 1875

Ds ' ------- i s---—— -

RSLSM ^SMUK-zMZ^ 

Fernruf 3065 8LÜmie6e8trL886 13/14 OeZrünäet 1886 

vis fülissnllg film W ?l3!rß M 
Zekspms :-: :-: Zparisi'slöLks
Zpislwsnsn >: :-: ZpoptA^Lsks!

i^sioks ^uswsk!, gssekmscrkvoüs, Spants k^onmsn 
tinäen 8ie bei äsr

j^öbel-k^gbl^ik?8ul Lsntr
Spierin^slr. 20 l'e!. 2928 ^1bLn§ ^ViLIrSlnisrr. 16

Lekannt für ^eäieLen8t6 Arbeit unä pünktlieüe 14ek-run^ 
bi^ene Hsckler- unä polsIsrxver-IcsIÄIIen
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Sehenswürdigkeiten in Elbing.
Kirchen:

Ev. Hauptkirche zu St. Marien, Kürschnerstratze. Erbaut 
12)8—1246. Umbau 1)04 begonnen. Besichtigung nur nach vor- 
heriger Anmeldung beim Küster Waltersdorf, Kürschnerstraße 26 
Tel. 3769. (Führer erhältlich).

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai, Brürkstratze. Erbaut im 14.Jahr- 
hundert. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung beim Ober­
küster Ander, Fischerstraße 10.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
strape. Erbaut 1881—8) im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstraße 12/1).

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstraße. 
Erbaut 1400—140). Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen. im neurotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Wehrsich, Grünstr. 26.

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Ploz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Prof. Miller jun.
F. Schichau-Denkmal im kleinen Lustgarten, von Prof. Wilhelm 

Haverkamp.
Diana im kleinen Lustgarten, von Prof. Reinholö Felöerhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Nikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnussen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

a) alte Bauwerke: Spieringstraße mitMamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße. Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
)6) Brückstraße, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1-2 und Heil. Geiststraße 6—7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: PauluLschule, Leichnamstraße 91, Stäöt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, Iahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreußen­
werk am gndustriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestraße.

e) moderne W o h n h a u s b a u t e n: Heimställensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Eowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—1),00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.
Stadt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paultkirchstraße 19. 

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Eintritt frei.



Stadt. Iugendbucherei, KaLkscheunstratze 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 16 )0—18.50 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—15 
und 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte.
(Blick über Elbing und Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche

(96 m hoch). Besteigung auf eigene Gefahr nur nach vorheriger 
Anmeldung beim Oberküster Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Nathausturm
Gesamt-Hohe 54,50 m. Höhe, bis zum unteren Ausblick 29 m, bis 
zum oberen Ausblick 5? m. Besteigung auf eigene Gefahr nur nach 
vorheriger Anmeldung beim Hausmeister oder Zimmer 9 gestattet.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg und im Vogelfänger Walde 
das Belveöere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalten:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberstraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Mnseen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststratze 4. Fernruf 5510.

Geöffnet: Jeden Sonntag von 11—15 Uhr, wochentags von 
9—15 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.50, Schüler 
0.50 NM. Schüler des Stadt- und Landkreises Elbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Eintritt; sonst je Schüler 0.10 NM

Earl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsv eins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch j —16, 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger An ldung 
in der Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 NM., Kinder 
0.25 RM. Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalteröienststunden bei den Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Platz 
und am Bahnhof werktags 8-18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—V/2 
Uhr. Ausgabe postlagernder Briefsenöungen täglich von 6—21 Uhr. 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.
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kürzer-Ke88ouree
Oekonom: k^. o I 6 r. 

k'riedriek ^Vüke1m-?!at2 20.
I^elekvn 3131. LlbinZ 

Oroker 8aa1 und Oarten.
Familien- und O68eÜ8eüakt8- 

^immer kür Vereine und 
?3mi1ien - ?e8tlieükeiten.

Xalte und warme 8pei8en 2U 
jeder ^a§e8xeit.

8tast. preu88i8cke 
lotterje-WliakNe

keicder, klbisZ
Leke 81urm8kra886

Inn. Nüülendamm

I086 8tet8 vorrätix

Konditorei ^i§ow8ki

8 oIi 6 e ? r 6 i 8 e 
kür Oebück u n ck Oetrünke

LÜKII^O - Inn.iVküüIenü. 20-23. üerspi-. 247l

rllkstzslfveies 
S4»erfetz«»rrs

Reiferbahnstr.1 Larsonplatz 

empfiehlt 

guten Mtugetiseli 
in und außer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Pfg.

Hstel z«hr Neuen Vsvfe
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mb. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Llbinger Skratzenbahn-Verkehr.
Vogelsang-Verkehr.

u) Wochentags
ab Alter Markt 6^ 6^ 7" in Abständen v. 48 Min. bis 20»2 
ab Vogelfang 6^ 720 80» usw. in Abständen von 48 Min. bis 20»» 

b) Sonntags
ab Alter Markt 6^ 6^ 6»o usw. in Abständen v. 24 Min. bis 20»2 
An schöben Sonn- und Feiertagen fahren die Wägen der Stadtlinie 1 
ab Sieichsbahnhof in 8 Minuten-Berkehr bis Vogelfang 

von goo—2voo uhr.
ab Vogelfang 6^ 6»» 720 usw. in Abständen von 24 Min. bis 20»»

4.40
445
406

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab 

509
504
450

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. 5»» alle 8 Min. bis 21»', 21?»*, 22o«*, 22^ 

222^* (* bis Friedr. Wilh.-Platz) 
„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21»», 22^ 22'2.

Linie 2 . Pangritzstraße 5»» alle 8 Min. bis 21^, 21^ (-i- zum 
Reichsbahnhof) 21"

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^ nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 5^ alle 8 Min. bis 21»» 22«» 
„ Rcichsbahnhof nach Pangritzstraße 22'2

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 8 Min. bis 21'», 21^, 220'* (zur 
Ziesestraße).

„ Leege Brücke 5»» alle 8 Min. bis 21", 21"*, 21»»* 
(zur Ziesestraße).

Ab 22" Uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 
der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:

ab Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23'», 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22^, 23" 0"* (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23'», 0"*
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22»», 23", 0"*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).

Lesuebe mied!
bscl suist k-> oek g sn u 6!

^onclitoesi Isaks, Elbing
^ltai' IVIsnkt 7
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LtmU WM Elbing
Neustadt. Schmiedestr. 15/16 Mittelpunkt der Stadt 

Fernruf 3674.
Empfehle meine Gasträume 

Fremdenzimmer 2.50— Mark / Betten von 
1.— Mark an

8p8!M dsi dilUgsiss s. Isgöbrslt
Mittag- und Abendessen. Große Portion 

schon von 50 Psg. an
Stammessen 80 Pfennig und 1 Mark

Wschenabonnement 5.25 Mark.
Bedeutende Tageszeitungen Deutschlands im Lokal.

Rudolf Luttkus, Kahlberg.
S t r a n d h alle 

Telephon 27 
Ausblick aufs Meer.

Kaffee, Konditorei, Weindiele, 
Tanzplatz.

Warme und kalte Speisen. 
Gepflegte Getränke.

Hstel Walfisch
Telephon 5

Schönster Ausblick aufs Haff 
Geschlossene und offene Veranden. 
Vor- u. Nachsaison, volle Pension 
von 5 Mk. an, fe nach der Dauer 

des Aufenthalts.

ZE" Zeitgemäße Preise.

6. psterssn
papierbanälunA

Hlter Narkt 33 ^el. 2797
Papier- u. Xsl eks unsren, 

Kontorartikel, üoIäLüllLeäer- 
katter, Zckreidmasekinen, 
VervietisiriZunZs - Apparate

F^rrHsE^s

Elbing- Kettenbrunnenstr. 10

GSÄ EM» 

zu soliden Preisen. 
Gepflegte Getränke

Berücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
20



Divis! Kvnigl. Dioi
?rieäriLk-VVüke!mp!3t2 19. t:!drn§ Fernruf 2039.
^1trenomjerte8 Hau8 er8ten Kan^68. Zentrale unä äock 
rudi§8te Ka§e mit ^rüd8tüLk8terra88e. !^r8tk1a88i§e KüLde 
und Keller. ^ukmerk83me keäienun^ ^Vlit^Ueä cle8 V.K.K.V. 

^entraldei^unZ. ^utoZarra^e.

Weinstuben
Lentral-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 30 — Telephon 2432
Haertel 8c Co., Gleicherer Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 — Telephon 3126.
Ratskeller-Weinstuben, Rathau Telephon 3134.
A. Wolfs Nächst., Inh. Heinrich Penner Telephon 3845.

Casös und Csnditoreien
Euttemplerhaus, Alkoholfreies Läse u. Speisehaus, Georgendamm 16 
Cafe Vaterland. Alter Markt 40, Telefon 2603
Londitorei Bendig, Wilhewchraße 59, Telefon 2933
Londitorei Ligomski, Innerer Mühlendamm 23. Telefon 2471
Londitorei Maurizio L Lo., Am Schmiedetor 2. Teleson 2596 
Londitorei Teuke, Alter Markt 7, Teleson 3019
Londitorei Koppenhagen, Reicherer Mühlendamm 97, Telefon 3151.

Unterkunft
1« Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett
Pensionat, möbl. Zimmer u ld guter Prioat-M.ttagstisch 1.— RM 

Visrnurckstrnhe 22, 3 Treppen rechts.
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl. Lhaussee 50,Tel 9007 o 00 RM
Hotel Reichshof, Am Holl. Tor. Tel. 2561 " 3 00 6.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, PoLt-Cowlestraße 8

Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel, Inn. Mühlen^ 19 a. Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisstr. 13, Tel. 3591/92 3 50—4.00 6 -7 RM 
Hotel Rauch, Wtlhelmstraße 31, Telefon 2152 3.50—4.00 RM 
Hotel Königlicher Hof, Fricdr.-WtIH.°PlLltz 19,

Telefon 2039. 3.50—4.00 7—9 RM
Hotel Deutsches Hans, Heil. Geiststr. 27. Tel. 2070. 2 50-3.00 RM 
Christi. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

mit Jugendheim. Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50 - 3.00 5.00 RM
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Iunkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Carl-Pudor-Straße 31. 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.
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Gegründet 1276. 24 000 Einwohner.

AnskunftssteKs: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgafle 52. 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordlnszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
balle, erbaut 1880, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (l1. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelflieaerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner«
AuskunfLsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255.

Sehenswürdigkeiten: KapiLeLschLotz und Dorn (Reliquienschrein 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsiurm, ist der 
größte des Mittelalters. Äm Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel? 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof,- nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschaft 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Wichshof, Hotel Hetzner, Hotcl Deutsche» Haus
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Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
AuskunftstsÄe: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein (Erinnerungen an Napoleon I., 

der von hier aus längere Zeit „die Welt regierte"), nach 
Schönberg (Schloß des Domkapitels von Pomesanien, malerische 
Burganlage am See mit acht alten Türmen), nach Neudeck 
(Stammgut Hindenburgs). Dampferfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee.

Unterkunft: Hotel Kronprinz, Hotel Kowalski, Jugendherberge

GNZMMZ j

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner.
AnskunfLsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Orden Haus. Der Hauptflüge! 

mit Türmen und Schloßtor erhallen. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldcnmutter von 
Professor Eauer - Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
aus dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgekürzten Weltmeister im Segeiflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenderg, Lmdenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Welßenberg mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralste Jugendherberge 
in den ehern. Kasernengebäuden in Stuhm unw in Weißenberg

L es., LL-8SU6
^elepkon 2393 Oe^rünäet 1870
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von nach über Fahrpreis
2. Ul. !3.Ul.

Deutsch-Eylau Allen st ein 5,30^ 3,50
Elbing
Hohenstein Ostpr.
Königsberg Pr.Hbf.

Marienburg
Osterode
Osterode-Mohrung.

7,40
5,40

12,60

4,90
3,60

3,30-Wormditl
Königsberg Pr. Hbf. Allenstein-Mehlsack 15- 9,90
Marienburg 5,20 3,50
Marienwerder Rlesenburg 4,20 2,80
Osterode 2 30 1,50
Riesenburg 2,60 1,70
Rosenberg Westpr. 1,80 1,20

Deutsch-Eylau Elbing Marienburg 7,10 4,70
Stadt Marienburg 5- 3,30

Marienwerder Riesenburg 3,90 2,60
Riesen bürg 2,40 1,60
Rosenberg Westpr. 1,60 1,10

Elbing AUenstein Güldenb. - Maldeut. 7,40 4,90
Reichseisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 8,70 5,80

Alt-Dollstädt 1,50 1,-
Blumenau Ostpr. 2- 1,30
Braunsberg 4,20 2,80
Eurau 2,80 1,90
Güldenboden 1.- 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,40 4,20
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 8,80 5,80
Königsberg Pr.,Hbf.

Güldenboden
8,80 5,80

Maldeuten 3,- 2-
Maldeuten Miswalde 3,90 2,60
Marienburg Westpr 2,20 1,50
Marienwerder 5,10 3,40
Mehlsack Schlob. — Wocmditt 5,30 3,50
Mühlhausen Ostpr. 2,40 1,60
Osterode Ostpr. Miswalde 5,70 3,80
Pr. Holland

Misw-. - Marienbg.
1,70 1,10

Riesenburg 5,10 3,40

Elbing
Tiedrnannsdorf 3,30 2,20
Gr. Röbcrn 0,90 0,70

Haffuferbahn Steinort 1,20 0,90
Reimannsfelde 1,50 1,10
Suec. Haffschlößchen 1,80 1,40
Panklau, Cadinen 2,10 1,60
Tolkemit 2,50 1,80
Wieck Forsthaus 2,80 2,00
Frauenburg 3,20 2,40
Braunsberg 3,20 2,40

Obertor u. Ostbhf.
Marienburg Allenstein Miswalde 8,60 5,70

Westpr. Eadinen u. Succase- Elbing 4,- 2,90
Haffschlößchen

ss



Kovf wie vor

Marienwerder 
Westpr.

Stuhm

Deutsch-Eylau 
Dtsch.-Eylau Stadt 
Elbing
Frauenburg 
Hohenstein Ostpr. 
Kahlberg 
Königsberg Pr. Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Racbelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhm 
Deutsch-Eylau 
Dianenberg 
Elbing
Freystadt Westpr. 
Garnsee Westpr. 
Gr. Rosainen 
Gunthen
Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienburg 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen 
Stuhm 
Elbing
Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof

Elbing
Miswalde-Osterode 
Elbing-Tolkemit 
Elbing

Riesenburg

Marienburg

Marienburg-ELbing

Marienburg 
Marienburg-Elbing

5,203,50 
5-3,30 
2,20,1,50 
5,40^3,90 
9,20^6,10 
5,80 4,30

11 — 7,20 
4,20 2,80 
2,90 1,90 
0,90 0,60 
2 30 1,50 
1,90 1,30 
2,70 1,80 
1,10 0,70 
4,20 2,80 
1,20 0,80 
5,10 3,40 
2,20 1,50 
1,30 0,90
1,10 0,70 
1,30 0,90

13,80 9,10 
5,30 3,50 
2,90 1,90 
2,10 1,40 
0,70 0,50 
1,10 0,70 
1,60 1,10 
0,70 0,50 
1,90 1,30 
3,30 2,20

12,- 7,90 
1,10 0,70 
1,90 1,30 
0,30 0,20 
1,20 0,80 
0.90 0,60

II»IIIIIIII!MINIIllIII!IMUIIttIII!!IIIIIIIINI!!>I!I!I»IM>NI«IIWIlIII!!IilIII!!III!II!!iI!I
Liding

8pe2!Ll§68ekLit kür

Kurr-, Wsik- unä WoNws^sn 
t-Scispv/snsn
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Konsulate in Ost- und westpreutzen.
* Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Bürostuuden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9 12 Uhr. Amtsbereiche Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Aernrus 3157. Bürostuuden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

* Dänisches Konsulat, Kömgsberg i. Pr., Schleusenstraße 3a. Fern­
ruf? Bürostuuden 9-13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen. 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstrahe 30, Fernruf 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10 — 13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finulündisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstadt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46 131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

-f- Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 64?0 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Ost­
preußen.

-s- Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
-f- Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Bürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

27



-ß Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a, 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

-ß Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-ß Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

* Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—!2 u. 16—19, Sonnabend 9—l4 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

'-ß Österreichisches Konsulat, Königsbera i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

"ß Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., MUteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

-ß Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

'-ß Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lötzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

-ß Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Mirostunden 9 — 16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpleußen.

' Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

' Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstcaße 29. Fern­
ruf: 7310 und 7341. Bürostunden 9-12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

^Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9 -12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"ß General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr. 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister­
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonjolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit " bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus­
stellung von Pässen und die durch -ß gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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